Kreisverband Augsburg
im Bayerischen Schachbund und im Bayerischen Landessportverband

Niederschrift
uber die
Hauptversammlung des Kreisverbandes Augsburg 2016

Ort: Vereinsheim des TSV Haunstetten, Landsberger Stral3e 3, 86179 Augsburg
Termin: 02. Juni 2016

Beginn: 19:00 Uhr

Ende: 21:25 Uhr

Vorsitzender: Zehrfeld
Schriftfuhrer: Miller

Tagesordnung:

1
2
3.
4
5

6.
7.

. Begritung, Feststellung der Anwesenden und der Stimmenverhatnisse

. Genehmigung des Protokolls der letzten Hauptversammlung

Berichte der Vorstandschaft

. Revisionsbericht der Kassenprifer und Entlastung des Kassenwartes
. Entlastung der Restvorstandschaft und Neuwahlen:

1. Vorsitzender
2. Vorsitzender
Kassenwart
Schriftfthrer

1. Spielleiter

2. Spidleiter

1. Jugendleiter
2. Jugendleiter
Medienwart

V orlage des neuen Haushaltsplans 2017, Festsetzung der Beitrége
Antrége und V erschiedenes



TOP 1:

Der Vorsitzende begri3t die Delegierten der Vereine. Anwesend sind die Delegierten von
14 Vereinen mit insgesamt 70 Stimmen sowie 7 Mitglieder der Vorstandschaft mit insgesamt
7 Stimmen (Anlage 1).

TOP 2:

Die Niederschrift der Ordentlichen Hauptversammlung vom 09. 06. 2015 wird einstimmig
genehmigt.

TOP 3:
a) Bericht des 1. Vorsitzenden:

Zum ausfuhrlichen Bericht des Vorsitzenden siehe Anlage 2.

Der Vorsitzende dankt allen Vorstandsmitgliedern fur die gute Zusammenarbeit und
den Vereinen fur die engagierte Arbeit.

Der Vorsitzende bittet alle Vereine, bei Meinungsverschiedenheiten und Konflikten im
Ton sachlich zu bleiben, um einen Weg fur konstruktive Lésungen offen zu halten.

b) Bericht des 2. Vorsitzenden:

Das Jungseniorenturnier auf der AfA kam sehr gut an. Zwar war der Gerauschpegel
etwas hoher als bei Mannschaftskampfen, aber dafiir gab es entschieden mehr Pub-
likum.

Bei der Veranstaltung des Integrationsbeirats war die Beteiligung dagegen leider et-
was schwach.

Der 2. Vorsitzende dankt allen fur die gute Zusammenarbeit.

c) Bericht des 1. Spielleiters:

Die Mitgliederentwicklung im KVA ist im Vergleich zu anderen Verbanden erfreulich:
Es gab wahrend der Saison tber 30 Nachmeldungen.

Der Spielleiter dankt dem Jugendleiter fiir die engagierte Arbeit und den Vereinen fir
die gute Organisation der verschiedenen Verbandsturniere.

Die neue Ligen- und Klasseneinteilung hat sich offensichtlich bewéhrt.

Der Internetauftritt des KVA wird offenbar sehr positiv wahrgenommen.

Insgesamt waren die Mannschaftsmeisterschaften des Kreisverbandes in der Saison
2015/16 schwierig:

o Es gab ungewohnlich viele Spielabsagen.

o Fehlaufstellungen verschiedenster Art mussten beanstandet werden.

0 Eine Entscheidung des Spielleiters wurde bis zur bayerischen Ebene hinauf
angefochten. Selbstverstandlich steht es jedem frei, die rechtlichen Mdglich-
keiten voll auszuschopfen, aber man sollte bedenken, dass solche Aktionen
immer negative Aulzenwirkung haben.

Der Spielleiter gratuliert den Siegern der Mannschaftsmeisterschaften und verleiht die
Urkunden:

0 B-Klasse: Schachfreunde Augsburg 3

0 A-Klasse: SK Goggingen 3

o Kreisliga 3: SK Mering 3

o Kreisliga 2: SG Augsburg 2

o Kreisliga 1: Schachfreunde Augsburg 1

Der Spielleiter dankt allen fur die gute Zusammenarbeit und kiindigt an, fir eine neue
Amtszeit nicht mehr zur Verfligung zu stehen.



d) Bericht des Jugendleiters:

Die Augsburger Schulschachmeisterschaft wurde an der Grundschule Hammer-
schmiede ausgetragen und von allen Beteiligten als sehr schones Turnier empfun-
den.

Die Kreiseinzelmeisterschaft fand beim TSV Haunstetten statt. Der Jugendleiter dankt
dem Verein fur die sehr gelungene Organisation.

An den Amateurkids-Meisterschaften auf der AfA nahmen diesmal etwas weniger
Kinder bzw. Jugendliche teil als im Vorjahr.

e) Bericht des Kassenwarts:

Da der Kassenwart beruflich verhindert ist, tragt Kassenprtifer Bleyer den Kassenbericht vor
(Anlagen 3 und 5). Ein Nachtragshaushalt ist nicht erforderlich.

f) Bericht der Medienwatrtin:

In der drtlichen Presse erschienen mehrmals Artikel Gber Veranstaltungen des KVA. Die Me-
dienwartin dankt den Vereinen flr die gute Zusammenarbeit. Leider kann sie aus Zeitgrin-
den nicht mehr fir dieses Amt zur Verfiigung stehen, wird aber gerne ihren Nachfolger bei
der Berichterstattung Uber die AfA unterstiitzen.

TOP 4:

Der Kassenprifer bescheinigt dem Kassenwart vorbildliche Kassenfihrung und stellt den
Antrag zur Entlastung des Kassenwartes.

Der Kassenwart wird einstimmig entlastet.

TOP 5:

Schachfreund Bleyer stellt den Antrag zur Entlastung der Restvorstandschatft.
Dieser Antrag wird einstimmig angenommen.

Die Neuwahlen erbringen folgende Ergebnisse:

1. Vorsitzender: Thorsten Zehrfeld (ja: 69; Enthaltungen: 1)
2. Vorsitzender: Werner Sedelmayr (ja: 69; Enthaltungen: 1)
Kassenwart: Eckhardt Frank (gewéahlt in absentia; ja: 55; nein: 8; Enthaltungen: 7)

Der Versammlung liegt eine schriftliche Erklarung Eckhardt Franks vor. Er erklart darin, far
das Amt des Kassenwarts zu kandidieren und die Wahl auch anzunehmen.

Schriftfhrer: Peter Miller (einstimmig)

1. Spielleiter: Robert Kutschick (ja: 69; Enthaltungen: 1)
2. Spielleiter: Jens Weichelt (ja: 69; Enthaltungen: 1)

1. Jugendleiter: Julian Sonnberger (ja: 69; Enthaltungen: 1)
2. Jugendleiter: vakant

Medienwart: vakant

Der Vorsitzende dankt den ausgeschiedenen Vorstandsmitgliedern fir ihre Arbeit.

Bis sich ein neuer Medienwart findet, ergeht an die Vereine die Bitte, Uber ihre Veranstaltun-
gen einen kurzen Bericht an den Vorsitzenden zu schicken, der fir die Weitergabe an die
Presse sorgen wird.



TOP 6:

Der Kassenprifer stellt fir den abwesenden Kassenwart den Haushaltsansatz 2016/17 vor
(Anlage 4). Der geplante Haushalt wird einstimmig angenommen.

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die aktuellen Beitrage unverandert zu belassen. Der An-
trag wird einstimmig angenommen.

TOP 7:
a) Antrage:
Der Vorsitzende stellt einen Antrag zur Anderung der Turnierordnung (Anlage 6).
Bei der Diskussion zeigt sich allerdings, dass die geplante Anderung der Turnierordnung

auch Folgen haben kdnnte, die den urspriinglichen Absichten des Antragstellers zuwiderlau-
fen. Der Antrag wird daher zuriickgezogen.

Der TSV Haunstetten stellt einen Antrag zur Anderung der Turnierordnung (Anlage 7).
Nach intensiver Diskussion wird der Antrag zuriickgezogen.

Manfred Wiedemann stellt einen Antrag zur Anderung der Turnierordnung (Anlage 8).
Nach Diskussion wird der Antrag wie folgt abgeandert:

TO § 7, Absatz 1:
Bisher:

,Die Mannschaftsmeisterschaften werden in den Kreisligen und Kreisklassen ausgetragen,
wobei die Kreisligen ranghdher gegentber den Kreisklassen sind.”

Neu:

»,Die Mannschaftsmeisterschaften werden in den Kreisligen und Kreisklassen ausge-
tragen. Die Kreisligen sind den Kreisklassen nicht iilbergeordnet.”

TO § 7, Absatz 8:

Bisher:

~Spieler durfen in Ubergeordneten Ligen dreimal eingesetzt werden, ohne dass sie sich fest-
spielen.” [Ende Absatz 8]

Neu:

~Spieler durfen in Gibergeordneten Ligen dreimal eingesetzt werden, ohne dass sie sich fest-
spielen.

Spieler der Kreisklassen durfen, wenn sie mehr als dreimal in der Kreisliga oder héher
eingesetzt wurden, nicht mehr in einer darunter liegenden Kreisliga eingesetzt wer-
den.” [Ende Absatz 8]

Der so modifizierte Antrag wird angenommen (dafiir: 66, dagegen: 8, Enthaltungen: 3).

b) Verschiedenes:
Der Vorsitzende zeichnet die Schachfreunde Werner Miinnich und Manfred Wiedemann in
Anerkennung ihrer langjahrigen Verdienste um den Kreisverband mit der Goldenen Ehren-

nadel des Kreisverbandes Augsburg aus.

Werner Sedelmayr gibt bekannt, dass dem SK Caissa Augsburg das Spiellokal gekiindigt
wurde. Die Entscheidung ist zwar noch nicht endgiiltig, aber es sollten bereits jetzt Uberle-



gungen angestellt werden, wo das beim SK Caissa gelagerte Material des Kreisverbandes
im Fall einer Kiindigung untergebracht werden kann.

(Peter Miller, Schriftfihrer) (Thorsten Zehrfeld, Vorsitzender)



Anlage 1

Anwesenheitdiste der Ordentlichen Hauptversammlung des Kreisverbandes

Augsburg vom 02. 06. 2016

Verein Stimmen
BC Aichach 4
Rochade Augsburg 4
SK 1908 Gdggingen; abwesend, Stimmen Ubertragen an TSV Haunstetten 4
Sabt TSV Haunstetten 5
SK Kriegshaber 8
SK Kissing 3
SC Lechhausen 4
SK Mering 6
TSV Steppach 4
Sv Thierhaupten 4
Rainer SC — abwesend

Schachfreunde Augsburg 7
SG Augsburg 1873 6
SC Gersthofen 3
TSV Dasing — abwesend

SC Inchenhofen — abwesend

SK Caissa Augsburg 2
SK Keres Augsburg; abwesend, Stimmen Ubertragen an TSV Haunstetten 3
SK Friedberg 3
Vorstandschaft: (je eine Stimme)

Zehrfeld, Sedelmayr, Wiedemann, Weichelt, Schury, Grabowski, Miller 7
Gesamt: 77
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Bericht 1. Vorsitzender zur Hauptversammlung 2016

Liebe Mitglieder des Kreisverbands Augsburg,
liebe Freunde des Schachspiels,

der KVA war in der Saison 2015/2016 aktiver als je zuvor. Zusammenfassend gehe ich auf folgende
Punkte ein:

1. Kassenlage:
Kassenlage im zweiten Jahr in Folge verbessert (siehe Bericht Kassierer).
2. Spielbetrieb Erwachsene:

KVA auf Gesundheitstag der Uni Augsburg (Werner Sedelmayr)

KVA auf Sommerfest des Integrationsbeirats (Werner Sedelmayr, Klaus Bleyer)

AFRO 194 Schachspieler (Eckardt Frank)

Verleihung Goldene Ehrennadel fir Vereinsvorstande an Johannes Pitl, Werner Sedelmayr,
Valentin Usselmann und Eckardt Frank

Rock Meets Chess (Sieger Joseph Neil! beim TSV Haunstetten)

Lechhausen Open 2015 (Sieger Boris Grimberg bei Lechhausen)

KVA Spieler stark auf Schwabischer Schnellschach in Welden (Sieger Thorsten Zehrfeld)
Augsburger Stadt- und Kreismeisterschaft 2016 (Sieger Werner Miller, 80 Teilnehmer,
Kriegshaber)

3-Konigs-Blitz-Masters (Sieger Boris Grimberg, bei Rochade, 60 Spieler, 7 Meister, 20 Vereine)
Aschermittwochsblitz (Sieger Armin Wolf bei Keres) _

KVA Blitzmeisterschaft (Sieger Thorsten Zehrfeld bei Keres)

KVA Schnellschachmeisterschaft (Sieger Boris Grimberg bei Haunstetten)

KVA Jungseniorenmeisterschaft (Sieger Mark Safynowsky auf der afa)

KVA auf der afa 2016 (7 Vereine prasentieren sich)

KVA dominiert schwibische Blitzeinzel (Sieger Anton Bilchinski bei Haunstetten)

OSRAM Turnier (Sieger Ralf Bendel, Friedberg)
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. Spielbetrieb Jugend:

e Augsburger Schulschach-Mannschaftsmeisterschaft (20 Mannschaften, 80 Schiiler)
o Kreiseinzel 2015 in Haunstetten (40 Kinder)
e 5. Amateur-Kids auf der afa (75 Kinder, 16 Mannschaften)

4, Streitfille:

e Schachfreunde Augsburg gegen KVA (siehe Bericht Spielleiter)

e Schachfreunde Augsburg gegen SK Kriegshaber, Einschreiben an 1. Vorsitzenden KVA und Bezirk
Schaben (Entscheidung, Beschwerde abgewiesen, Empfehlung Aussprache mit Schachklub
Kriegshab as abgelehnt wurde)

1A, 7 Iadl
Thorsteh Zgh(r/f&gla” 7 b Kolb

1. Vorsitzender

/



Kreisverband Augsburg im BSB und BLSV

Abrechnungszeitraum: 11.06.2015 - 30.05.2016
Abschluss Haushaltsjahr 2015/2016

/Q'n/czjé K

Positionen Haushaltsansatz 2015/16 Ist 2015/2016
Einnahmen 010 Beitrage 1.200,00 € 1.212,75€
020 Zinsen 0,00 € 0,20€
051 Startgelder Jugend 0,00 € 359,00 €
060 BuRgelder, Gebihren 300,00 € 350,00 €
070 Rickerstattungen 0,00 € 0,00€
080 Zuschiisse 0,00€ 801,00 €
090 Spenden 200,00 € 0,00 €
99 Sonstige Einnahmen 0,00 € 0,00 €
Summe Einnahmen 1.700,00 € 2.722,95 €
Spielbetrieb Erwachsene 110 Einzelmeisterschaft Herren 200,00 € 0,00€
115 Mannschafts-Meisterschaft 0,00€ 0,00 €
120 Blitz-Einzelmeisterschaft 100,00 € 93,25 €
130 Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 0,00€ 0,00 €
140 Schnellschach-Einzelmeisterschaft 100,00 € 0,00€
145 Schnellschach-Mannschaftsmeisterschaft 0,00 € 0,00€
160 Dahne-Pokal 0,00 € 0,00€
170 Damenetat 0,00 € 0,00 €
180 Mannschafts-Pokal 0,00 € 0,00 €
Summe Spielbetrieb Erwachsene 400,00 € 93,25 €
Spielbetrieb Jugend 210 jugend-Einzelmeisterschaft 350,00 € 1.223,86 €
215 Jugend-Mannschaftsmeisterschaft 0,00€ 0,00 €
220 Amateur Kids Cup / allgemeine Jugendarbeit 300,00 € 197,78 €
230 Jugendblitzmeisterschaft 100,00 € 0,00 €
Summe Spielbetrieb Jugend 750,00 € 1.421,64 €
Geschéftskosten 510 Geschaftskosten 210,00 € 60,00 €
515 Kontofiihrung 80,00 € 93,66 €
517 Offentlichkeitsarbeit 0,00€ 0,00€
519 Sonstiges 0,00 € 0,00€
530 Vorstandschaft 0,00 € 0,00 €
531 Anschaffungen 100,00 € 0,00 €
540 Reprasentationskosten 100,00 € 0,00 €
560 Internet 60,00 € 0,00€
599 Sonstiger Aufwand 0,00 € 0,00€

550,00 €

153,66 €

Gewinn / Verlust Gesamt Einnahmen 1.700,00 € 2.722,95€
Gesamt Ausgaben 1.700,00 € 1.668,55 €
Gewinn / Verlust 0,00 € 1.054,40 €
Anlagevermdgen Anlagevermdgen des Kreisverbandes (29.05.2016)
10.06.2015 29.05.2016
700 Girokonto 2.02508€ 3.11841€
710 Sparbuch 265291€ 2653,11€
750 Bargeld 0,00€ 0,00€
770 Forderungen 48,00 € 0,00€
Gesamt Umlaufverm. 472599 € 5.771,52 €
880 Verbindlichkeiten 0,00€ 0,00€
Gesamtvermdogen 4.72599 € 5.771,52 €
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Kreisverband Augsburg im BSB und BLSV

Abrechnungszeitraum: 02.06.2016-31.05.2017
Haushaltsansatz 2016/2017

Einnahmen

Spielbetrieb Jugend

Geschéftskosten

Gewinn / Verlust

Positionen Haushaltsansatz 2015/16  Haushaltsansatz 2016/17
010 Beitrage 1.200,00 € 1.200,00 €
020 Zinsen 0,00 € 0,00 €
051 Startgelder Jugend 0,00 € 0,00 €
060 BuRgelder, Gebiihren 300,00 € 300,00 €
070 Rickerstattungen 0,00€ 0,00€
080 Zuschiisse 0,00 € 0,00 €
090 Spenden 200,00 € 200,00 €
99 Sonstige Einnahmen 0,00 € 0,00 €
Summe Einnahmen 1.700,00 € 1.700,00 €
110 Einzelmeisterschaft Herren 200,00 € 200,00 €
115 Mannschafts-Meisterschaft 0,00€ 0,00€
120 Blitz-Einzelmeisterschaft 100,00 € 100,00 €
130 Blitz-Mannschaftsmeisterschaft 0,00 € 0,00€
140 Schnellschach-Einzelmeisterschaft 100,00 € 100,00 €
145 Schnellschach-Mannschaftsmeisterschaft 0,00€ 0,00 €
160 Dahne-Pokal 0,00€ 0,00 €
170 Damenetat 0,00€ 0,00€
180 Mannschafts-Pokal 0,00 € 0,00 €
Summe Spielbetrieb Erwachsene 400,00 € 400,00 €
210 Jugend-Einzelmeisterschaft 350,00 € 350,00 €
215 Jugend-Mannschaftsmeisterschaft 0,00 € 0,00 €
220 Amateur Kids Cup / allgemeine Jugendarbeit 300,00 € 300,00 €
230 Jugendblitzmeisterschaft 100,00 € 100,00 €
Summe Spielbetrieb Jugend 750,00 € 750,00 €
510 Geschaftskosten 210,00 € 210,00 €
515 Kontofiihrung 80,00 € 80,00 €
517 Offentlichkeitsarbeit 0,00€ 0,00€
519 Sonstiges 0,00 € 0,00 €
530 Vorstandschaft 0,00 € 0,00 €
531 Anschaffungen 100,00 € 100,00 €
540 Reprasentationskosten 100,00 € 100,00 €
560 Internet 60,00 € 60,00 €
599 Sonstiger Aufwand 0,00 € 0,00 €
550,00 € 550,00 €

Summe Geschaftskosten

—

Gesamt Einnahmen
Gesamt Ausgaben

Gewinn / Verlust

-

1.700,00 €
1.700,00 €

0,00€

1.700,00 €
1.700,00 €

0,00€



Haushaltsabschluss 2015/2016

Kommentierungen und Erlauterungen

Zu “Spielbetrieb Jugend”:

Grundsatzlich liegen die Ausgaben mit 1.421,64 € fast doppelt Giber dem Planansatz. Doch ist hierbei zu
beachten, dass Einnahmen in Form von Startgeldern i.H.v. 359,00 € gegenliberstehen, auBerdem werden
(Zweck gebunden fiir das KIDS-Cup-Turnier) jahrlich von der Stadt Augsburg Zuschisse i.H.v. 400,- €
geleistet.

Insgesamt liegen somit die Ausgaben fur den Jugend Spielbetrieb somit bei

1.421,64 € -359,00€ -401,00 € (Zuschuss 2016) = 661,64 € und somit innerhalb des Planasatzes.

Zu ,,070 Zuschiisse”:
Der Zuschuss 2015 floss erst nach der HV 2015, ist somit dem Haushaltsjahr 2015/2016 zuzuordnen;
dauerhaft diirften die Zuschisse wohl bei 400 Euro / Jahr liegen.

Zu ,,080 Spenden”:
2015/2016 floss weder eine Spende der Hasenbrauerei (Tucherbrau) noch seitens der Stadt / Stadtsparkasse
fur die Augsburger Stadtmeisterschaft. Deswegen auch keine Ausgabe bei ,, 110 Einzelmeisterschaft”.

Zu ,,110 Einzelmeisterschaft Herren“:
Das Turnier wurde als Open mit 80 Teilnehmern ausgetragen. Kosten wurden nicht geltend gemacht.

Zu ,,210 Jugendeinzelmeisterschaft”:

Tatsichlich handelt es sich bei den Rechnungen um Sammelbestellungen, beispielsweise auch fiir das Blitz-
Masters, die Jungsenioren-EM usw. aber anhand der Rechnungen war es nicht moglich, die Einzelpositionen
genau zuzuordnen. Deswegen wurde die Rechnung der groRRten Position, dem Jugendbereich zugeordnet.

Zu ,,510 Geschéaftskosten“:

Hierbei handelt es sich um eine Nutzungsgebuihr fiir Unterbringung von KVA-Material in den Caissa-
Spielrdumen. Diese Nutzungsmaoglichkeit wird zum 30.06.2016 wegfallen. Evtl. kommen dann auf den KVA
alternative Kosten zu. '

Zu 560 Internet:
Der BSB hat dem KVA keine Rechnung 2015/2016 gestellt, deswegen keine Kosten.

Insgesamt: Wegen den oben erlduterten Sondereffekten, verbunden mit der Tatsache, dass die
Geschiftskosten auBerordentlich niedrig ausfielen, schliet der KVA das Geschaftsjahr mit einem Plus von
etwas (ber 1000 Euro ab.

Haushaltsansatz 2016/2017: Mit den Sondereffekten kann nicht weiterhin gerechnet werden, deswegen
wird als Haushaltsansatz der Haushaltsansatz 2015/2016 fortgeschrieben.



SK Rochade Augsburg

Antrag zur Hauptversammlung des KVA 2016

Verein:

Verein: SK Rochade Augsburg e.V.
Vertretung: Thorsten Zehrfeld (1. Vorstand)
Antrag: Anderung Turnierordnung des KVA
Praambel:

Die Turnierordnung gestattet gegenwartig den Einsatz von Spielern, die nicht, oder nur selten am
Spielbetrieb teilnehmen, naher beschrieben als ,Strohmann” bzw. ,,Platzhalter”. Mit
nachfolgendem Antrag soll der Einsatz ,Stohmannern” reglementiert werden.

Antrag:

Der ,§ 7 Mannschaftsmeisterschaften Abs. 8 Die Mannschaftsaufstellung” der Turnierordnung
wird um folgenden Satz 1 erganzt:

»Es miissen mindestens drei Stammspieler der Meldenummern 1 bis 8 aufgestellt sein.”
Begriindung:
Die bisherige fehlende Regelung ist mit dem Fair Play Gedanken nicht vereinbar. Es sollen

tatsachlich die Spieler Schach spielen, die auch Interesse am Spielbetrieb haben. In der
bayerischen Turnierordnung 2015 ist der Passus ebenfalls enthalten.

Thorsten Zehrfeld
1. Vorstand
SK Rochade Augsburg


Häuptling
Textfeld
Anlage 6



Turn- und Sportverein Haunstetten e.V. 1892

Aikido ¢ Alpin: Bergsteigen/Skilaufen/Bergwandern ¢ Badminton ¢ Basketball ¢ Eiskunstlauf
* EisstockschieRen ¢ Fitness ¢ Ful3ball = Gymnastik: Baby- bis Seniorengymnastik ¢ Gesundheits- und
Seniorensport * Handball » Karate ¢ Leichtathletik * Pravention und Rehabilitation ¢ Schach ¢ Schwimmen e
Spiel- und Sport  Squash ¢ Taijiquan ° Tischtennis ¢ Turnen und Jazztanz ¢ Volleyball

Schachkreisverband Augsburg Augsburg am 18.05.2016
1.Vorsitzender
Herr Thorsten Zehrfeld

Antrag zur Anderung der Turnierordnung:

Der TSV Haunstetten 1892 e.V. Abteilung Schach, vertreten durch den Abteilungsleiter
Schach beantragt den 82 (Spielberechtigungen) der Turnierordnung um folgenden Passus
ZuU erganzen

Spielberechtigung fur Mannschaftsspieler in den KVA Mannschafts-Ligen bei
Mitgliedschaft in mehreren Vereinen:

Mit dem ersten Mannschaftseinsatz eines in den KVA-Ligen gemeldeten Spielers fur einen
anderen Verein (oder Kapitalgesellschaft) des Deutschen Schachbundes auf3erhalb der in
(87 Abs.1 beschriebenen) KVA-Ligen, verliert dieser Spieler sein Spielrecht fur die
gemeldete(n) Mannschaft(en) des KVA in der laufenden Spielsaison. Eine entsprechende
Aufstellung wird mit Fehlaufstellung ab dem eingesetzten Brett nach.87 Abs.9 geahndet..
Jugendspieler (U18) sind davon nicht betroffen. Spielerinnen in Damenligen, oder
Sehbehinderte ebenfalls nicht.

Hintergrund:

Nach Bayerischen Regel ist es moglich, dass ein Spieler innerhalb verschiedener Bezirke
(z.B. Bayern Sudwest, Sudost, Nordwest und Nordost) in mehreren Vereinen gemeldet ist
und flr verschiedene Vereine spielen kann.

Einige Verbande in Bayern (z.B. der Unterfrankische Schachverband) haben diese
Moglichkeit bereits mit entsprechender Anpassung der eigenen Turnierordnung beseitigt.

Mit freundlichem Gruf,
Gez.

Klaus Michael Bleyer
Abteilungsleiter Schach
Landsberger Str.3

bleyer@gmx.de

TSV Haunstetten 1892 e.V. Prasident Andreas Keller
BLSV-Nr. 70318 « BFV-Nr. 3139 ¢ Vereinsfarben : rot-weifl3 ¢ eingetragen: Vereinsregister AG Augsburg Nr. VR 637


Häuptling
Textfeld
Anlage 7



Antrag des 1. Spielleiters des KVA zur Jahreshauptversammlung am 2.6.2016 zur
Préazisierung der Turnierordnung :

87, Absatz 8:
Bisher:

Spieler durfen in Ubergeordneten Ligen dreimal eingesetzt werden,
ohne dal3 sie sich festspielen

Neu:

"Spieler durfen in Ubergeordneten Ligen dreimal eingesetzt werden, ohne dass sie
sich festspielen.

Die Kreisliga ist der Kreisklasse nicht tibergeordnet.

Spieler der Kreisklassen dirfen, wenn sie mehr als dreimal in der Kreisliga
oder hoéher eingesetzt wurden nicht mehr in einer darunter liegenden
Kreisliga eingesetzt werden."

Wiedemann Manfred

19.7.2016


Häuptling
Textfeld
Anlage 8
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